
 

 
Pressemitteilung 
 

 

EMB und NBB weihen neue 
Gasübernahmestation in  
Ketzin/Havel ein 
 

Berlin/Potsdam, 04.12.2015 +++ Die Station versorgt die Re-

gion mit bis zu 100.000 Nm3 Erdgas pro Stunde. NBB-

Geschäftsführer Ulf Altmann: „Brandenburg braucht moder-

ne Verbindungen zwischen Fern- und Verteilnetz.“ 

 

Im Beisein von Bürgermeister Bernd Lück haben Ulf Altmann, 

Vorsitzender der Geschäftsführung der NBB Netzgesellschaft 

Berlin-Brandenburg, und Dr. Jens Horn, Geschäftsführer der 

EMB Energie Mark Brandenburg, in Ketzin/Havel eine neue Gas-

übernahmestation eingeweiht. Sie hat eine Durchleitungskapazi-

tät  von 100.00 Nm³ pro Stunde. Damit ließen sich etwa 110 neu 

gebaute, effiziente Einfamilienhäuser ein Jahr lang mit Heizwär-

me versorgen. Rund 5,7 Millionen Euro haben die Projektpartner 

NBB und EMB in den Neubau investiert.  

 

Die Gasübernahmestation in Ketzin/Havel zählt zu einem Ver-

bund mit weiteren Stationen in Summt und Premnitz, über den im 

nord-östlichen Brandenburg 70 Ortsstationen und 49.000 Gas-

zähler sicher mit Erdgas beliefert werden. Sie wird zentral von 

der Berliner Netzleitwarte der NBB gesteuert und überwacht.  

 

 „Um Brandenburg auch in Zukunft mit Erdgas zu versorgen, 

braucht es moderne Verbindungen zwischen Fern- und Verteil-

netz“, sagte Ulf Altmann zur Eröffnung. „Wir freuen uns, die Sta-

tion nach nur acht Monaten Bauzeit und unter Einhaltung der 

Budgetressourcen an die EMB übergeben zu können.“ 

 

Dr. Jens Horn ergänzt: „Als Konzessionsnehmer für das Erdgas-

netz sind wir Energiepartner für fast 100 Kommunen, die zu ei-

nem Großteil, auch im Landkreis Havelland, lokale und regionale 

Klimaschutzprogramme aufgestellt haben. Bei deren Umsetzung 
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spielt Erdgas insbesondere im Wärmebereich eine wichtige Rol-

le. Gemeinsam mit unserem Netzpartner NBB Netzgesellschaft 

Berlin-Brandenburg garantieren wir dafür, dass der umweltscho-

nende Energieträger zuverlässig zur Verfügung steht.“  

 

In Deutschland wird heute rund jeder zweite Privathaushalt mit 

Erdgas warm. Erdgas gilt als klimaverträglich und kosteneffizient. 

Das macht den Brennstoff besonders in Zeiten der Energiewende 

attraktiv – für den privaten Wärmemarkt ebenso wie für die ge-

samte Energieversorgung von Industrie, Gewerbe und öffentli-

chen Einrichtungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

++ Die EMB Energie Mark Brandenburg GmbH beliefert über 135.000 Pri-

vat-, Gewerbe- und Industriekunden sowie Stadtwerke und Regionalversor-

ger mit Erdgas und Strom, bietet Energiedienstleistungen an, betreibt fünf 

Erdgastankstellen und produziert in zwei Anlagen Bio-Erdgas aus nach-

wachsenden Rohstoffen. Dabei setzt die EMB auf Kundennähe und Präsenz 

vor Ort – unter anderem mit zehn Kundenbüros in Westbrandenburg. +++ 

 
 

+++ Die NBB Netzgesellschaft Berlin-Brandenburg mbH & Co. KG betreibt 

eines der größten örtlichen Gasverteilnetze in Berlin und Brandenburg sowie 

Teilen Sachsens und Sachsen-Anhalts und übernimmt damit den Gastransport 

für alle Händler. Daneben gehören die Wartung und der Ausbau der Leitungs-

netzinfrastruktur sowie die Durchführung und Gewährleistung des technisch 

sicheren Betriebes zu ihren Kernaufgaben. Die NBB übernimmt auch die Be-

triebsführung weiterer Strom-, Wasser -und Fernwärmenetze für verschiedene 

Stadtwerke und Netzbetreiber. +++ 
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